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„Endlich Frühling“, mag so mancher Bauherr, 
Hauseigentümer und Gartenbesitzer denken, 
denn nun wecken erste Sonnenstrahlen die Lust 
aufs Planen, Bauen und Erneuern. Vielleicht 
stehen die eigenen vier Wände schon, vielleicht 
gehören Sie aber auch zu den baldigen 
Haus-Neubesitzern oder Sanierern, die derzeit 
über Grundrisse und Stilmittel brüten. Ein Tipp 
unserer Redaktion: Denken Sie schon jetzt über 
den passenden Sonnenschutz für Ihr Traumhaus 
nach. Von Rollläden über Markisen bis hin zu 
Plissees – die Auswahl ist vielfältig und sollte 
dem Gebäude-Stil, Nutzungsverhalten sowie 
eigenen Geldbeutel entsprechen. Auch für das 
Smart Home, bei denen Rollläden & Co über die 
Haussteuerung, das Tablet oder eine Handy-App 
bedient werden können, gibt es inzwischen 
überzeugende Lösungen. Mehr zu diesem 
Thema entdecken Sie in dieser Ausgabe von 
„Haus & Markt“. Sind die „Rahmenbedin-
gungen“ für das Wohlfühldomizil erfüllt, rückt 
das Einrichten und Gestalten in den Mittelpunkt. 
Gern unterstützen wir Sie auch hier mit 
aktuellen Möbeltrends sowie angesagten Ideen 
für die neue Küche. Ein Material, das sich 
wachsender Beliebtheit erfreut, ist übrigens 
Holz – sogar im Badezimmer. Ein Stück Natur im 
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Wohnen Küchentrends
Der Look
Wie sieht die angesagte Küche denn nun aus? 
Auf jeden Fall zurückhaltend und geradlinig. 
Sie ist häufig grifflos und wird teils mecha-
nisch, teils mit elektrischer Unterstützung 
geöffnet. Griffe sind allenfalls dezent und 
bestehen aus Metall. Oder Griffmulden und 
-leisten sitzen direkt in der Front, das gibt der 
Küche ein ruhiges Erscheinungsbild.
Die aktuellen Stilrichtungen reichen vom 
Industrial Look über eine neutrale und pure 
Geradlinigkeit bis hin zum modernen und 
schlichten Landhaus-Look. Der traditionelle 
Landhausstil ist rückläufig. Zimmerpflan-
zen und Kräuter halten Einzug in die Küche, 
Stichwort Urban Farming. Neben dem klare-
ren Skandi-Look gibt es auch Ausflüge in die 
rustikalere alpine Welt, Stichwort Holz und 
Natur. Das Schöne: nichts ist dogmatisch, 
statt „entweder-oder“ gilt „sowohl-als auch“, 
Stilmix ist der Schlüssel zu einer individuellen 
Gestaltung.
Die klassisch-weiße Küche ist nicht wegzu-
denken, aber der Trend zur dunklen Optik 
bleibt: Die Möbelfronten präsentieren sich 
weiterhin in Schwarz und in Grautönen wie 
Anthrazit, Taupe oder Graphit. Dazu kommen 
warmes Beige und Sand sowie ausdrucks-
starke Holz- und Betondekore. Wenn es dann 
doch einmal bunter zugeht, sind die Farben 
eher gedeckt oder mindestens pastellig. Bei 
den Materialien liegt der Fokus auf matten 
Oberflächen in Lack, Lacklaminat, Schicht-
stoff und Melamin mit insgesamt steigendem 
Bedarf an Anti-Fingerprint-Ausstattungen. 
Dazu kommt hochwertiges Echtholzfurnier, 
ganz vorn Eiche. Reproduktionen von Holz 
sowie Beton punkten mit authentischer Far-
bigkeit und Textur. Der Anteil an Folienfronten 
sinkt. Beobachten sollte man die Entwicklung 
von Holzwerkstoffen und recycelten Materia-
lien. Selten wird alles aus einem Guss gestal-
tet, Kombinationen verleihen der Küche eine 
persönliche Note. 
Analog zu den Möbeln zeigt die Farbpalette 
der Arbeitsplatten viele Grau- und Brauntöne 
sowie Schwarz. Gern gesehen sind Naturstein 
und Holz mit markanter Maserung und Struk-
tur – ob echt, als Dekor oder originalgetreu 
nachgebildet aus Keramik. Schichtstoff, Holz-
werkstoffe und Quarzkomposit ergänzen die 
Material-Range. Besonders bei dunklen mat-
ten Oberflächen wird eine Anti-Fingerprint-
Ausstattung immer wichtiger. Gefragt sind in 
erster Linie dünne Arbeitsplatten ab 12 Milli-
metern, aber auch Stärken um 40 Millimeter 
haben ihre Fans.
Die Küchennische von morgen hat viele Ge-
sichter: Immer öfter fertigt man sie aus dem 
Material der Arbeitsplatte, dadurch entsteht 
eine durchgehende Optik. Parallel sind Pa-
neele mit abstrakten Dekoren und unauf-
fälligen Mustern im Kommen. Die Material-
vielfalt ist groß und reicht über Melaminharz, 
Schichtstoff, Furnier und Aluminiumverbund-
stoffe bis hin zu Glas. Eine Alternative für 
die Wandverkleidung sind offene Stauraum-
lösungen oder Paneele mit Regalen und Ab-
lagen, beispielsweise für Kochutensilien und 
Gewürze. Licht spielt in der Nische die größte 
Rolle, einerseits zur Beleuchtung der Arbeits-
fläche, andererseits, um ein stimmungsvolles 
Ambiente im Raum zu erzeugen. 
Die Spüle bekennt inzwischen ebenfalls Far-
be. Neben dem bewährten Edelstahl wer-
den Keramik und Verbundwerkstoffe deut-
lich attraktiver. Flächenbündig in die dunkle 
Arbeitsplatte eingebaut, präsentiert sich der 
meistfrequentierte Arbeitsplatz oft komplett 
in Schwarz oder Grau, und zwar vom Exzenter 
bis zur Armatur. Zubehör in Form von Sieben, 
Ablagen und Schalen wertet die Spüle als 
funktionale Workstation auf, zu der im Üb-
rigen auch das Abfallsystem für den Unter-
schrank zählt. Der Schwerpunkt liegt auf 
Einzelbecken mit Radien um 10 Millimeter – 
dieses Design ist puristisch und pflegeleicht 
zugleich. Die Armatur selbst erfüllt Profian-
sprüche aller Art: Ausziehbare Schlauchbrau-
se, Trinkwasserfilter als Kombi mit Kühl-, 
Sprudel- und Kochendwassertechnik, Mess-
becherfunktion und Sensorbedienung lassen 
keine Wünsche offen. Ihre Form ist geradlinig 
und schlicht, die Farbgebung abgestimmt auf 
die Spüle.
Technik für mehr Genuss
Viele Einbaugeräte wie Kühlschrank und 
Geschirrspüler sind vollintegriert oder ver-
schwinden hinter großen Schranktüren, 
wohingegen Backofen & Co. meistens sicht-
bar bleiben. Passend zum beschriebenen 
Möbeltrend sind ihre Fronten fast durchgän-
gig schwarz, die Metallanteile aus Edelstahl 
werden reduziert oder dunkel getönt. Das 
verhindert Stil-Kollisionen mit anderen auf-
kommenden Metallfarben wie Messing oder 
Kupfer. Es steckt in den Geräten viel Hightech 
und künstliche Intelligenz, die im Dienst von 
Komfort und Kulinarik steht. Es soll alles un-
kompliziert und intuitiv zugehen, beispiels-
weise per Sprach- und Gestensteuerung. 
Dann reagieren Kühlschrank und Backofen 
auf Zuruf, einen Wink oder einen Fingertipp. 
Geräte sind miteinander und übergreifend 
mit der Haustechnik vernetzt, Stichwort Con-
nectivity und Smart Home. Assistenzsysteme 
unterstützen bei Dosierung und Wartung, so 
beim Geschirrspüler oder Kaffeeautomaten. 
In offenen Grundrissen wird großer Wert da-
rauf gelegt, dass sämtliche Geräte extra leise 
arbeiten. In ihrer Bedeutung halten sich Funk-
tionalität und Energieeffizienz die Waage.
Küchentrends  
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Auch 2021 wird gemütlich. Womöglich stand der Kauf 
einer neuen Küche noch gar nicht auf der Agenda, aber 
jetzt wird lieber in bleibende Werte investiert. Zum 
Beispiel in eine neue Küche: Das AMK-Trendbarometer 
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Konkret nachgefragt sind bei Kühlgeräten 
größere Frischhaltezonen und clevere Stau-
raumlösungen, außerdem eine bequeme 
No-Frost-Ausstattung und ein geringer Ener-
gieverbrauch. Weintemperierschränke sollen 
kompakt und übersichtlich sein und getrennte 
Lager- und Temperaturzonen bieten. Indukti-
on, am besten vollflächig und flexibel, macht 
Kochfelder schneller. Dunstabzüge sitzen über 
dem Kochfeld oder sind als Muldenlüfter in 
die Glaskeramikfläche integriert und reagie-
ren idealerweise per Sensor selbstständig auf 
das Kochgeschehen. Backöfen, Dampfgarer 
und Mikrowellen sowie die populären platz-
sparenden Kombigeräte setzen auf vielseiti-
ge Beheizungsarten, Speed- und Automatik-
programme mit Geling-Garantie. En vogue ist 
Garen bei Dampf und Niedrigtemperatur mit 
der Sous Vide-Methode. Beim Geschirrspüler 
sind Geschwindigkeit, Energieeffizienz und 
ein hoher Hygienestandard die relevantesten 
Kriterien.
Fazit
Der facettenreiche Ausblick der Möbel- und 
Gerätespezialisten macht klar, wie komplex 
Küche ist und wie viele Gestaltungsmöglich-
keiten es gibt. Neben der „Hardware“ gibt es 
die emotionale Komponente – nicht umsonst 
ist das „Herz des Hauses“ eine gängige Me-
tapher. Jeden Tag ergibt sich aufs Neue die 
Chance, die Küche den Menschen wie einen 
Maßanzug auf den Leib zu schneidern. Wenn 
er gut passt, bemerkt man ihn gar nicht. So 
soll auch die Küche zum selbstverständlichen 
Wohlfühlraum werden, in dem Kochen, Essen 
und Zusammenleben eine Einheit bilden.
 AMK 
Das Duo aus ergonomisch hocheingebautem Backofen und Kombibackofen bildet durch die durchgehende Edelstahl-
einfassung eine Einheit in der Küchenfront. Automatikprogramme und Sensoren garantieren ein gutes Garergebnis, 
die Bedienung ist intuitiv und selbsterklärend.
Der Kühlschrank als Multimediazentrale mit Internetanschluss – ganz schön smart. Per Kamera hat man auf dem 
Bildschirm und sogar unterwegs die Vorratslage auf dem Mobiltelefon vor Augen, damit man zum Beispiel die Milch 
nicht doppelt einkauft. Das Side-by-Side-Gerät mit Kühl- und Gefrierteil verfügt außerdem über einen Frischwasser- 
und Eiswürfelspender.
Schubkästen punkten mit Übersichtlichkeit und Ergonomie. 
Sind die Fronten grifflos, werden sie per Push-to-open 
geöffnet. Bei größeren Auszügen im unteren Bereich sorgt 
eine elektrische Öffnungsunterstützung für mehr Komfort, es 
reicht ein kleiner Schubs mit dem Knie.
Maximale Bewegungsfreiheit am Oberschrank garantieren 
Faltlifttüren, die sich nach oben öffnen. Dadurch kann man 
den Schrankinhalt komplett überblicken und stößt sich auch 
nicht den Kopf. Dank elektrischer Unterstützung funktioniert 
das Schließen per Knopfdruck auf einen Schalter im Korpus.
Küchentrends  
2021
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Der Wunsch nach Geborgenheit  
und Nachhaltigkeit ist der Treiber für  










Im Wohnzimmer ist bei den Hölzern vor allem Eiche beliebt – hier in Verbindung mit beleuchteten Glasvitrinen und erdigen, warmen Farbtönen.
Die Pandemie beeinflusst langfristig unsere 
Einrichtung, und so sind auch die Möbel-
trends 2021 von dem Wunsch nach einem 
sicheren und gesunden Wohnen sowie der 
zunehmenden Wertschätzung von Ökologie 
und Nachhaltigkeit geprägt. Die Hersteller 
bieten neue Lösungen für das Homeoffice, 
viel Komfort und Smartes sowie Erholung 
in Bad, Wohnraum und Schlafzimmer. In 
der Küche wird wieder viel gekocht. Neben 
der Wohnlichkeit steht deshalb bei der Kü-
chenmöblierung die Funktionalität stark im 
Fokus.
Dunkle Wohnkonzepte und 
natürliche Pastelltöne
Der Wunsch nach Geborgenheit und Nach-
haltigkeit zeigt sich auch in den Wohn-
farbtrends 2021, wie eine aktuelle Trend-
umfrage der Möbelverbände unter den 
Mitgliedsfirmen zeigt. Die Farben werden 
natürlicher, gräulich pudrig und verlieren 
ihre Egozentrik. Das hat zur Folge, dass 
auffällige Solitärlösungen out sind, statt-
dessen werden auch die Farben 2021 zum 
Teamplayer, die miteinander kombinierbar 
sind. Es geht nicht länger um die Farbe des 
Jahres, sondern um nachhaltige Farben. 
Und mit diesen wird es wieder farbig in der 
Wohnung, aber nicht bunt. Warme Erdtöne 
von Sandstein über goldiges Ocker, war-
mes Braun bis zum erdigen Rotbraun stil-
len unsere Sehnsucht nach der Natur und 
werden in diesem Jahr von ruhigen Grün-, 
Türkis- und Blaunuancen von hell bis dunkel 
begleitet. Auch das feminine Rosa kommt 
in diesem Jahr stark vergraut und damit 
deutlich erwachsener und zeitloser daher. 
Dunkle Wohnkonzepte betonen Eleganz 
und bleibende Werte und geben dem Be-
wohner das Gefühl der Geborgenheit. Da-
bei bleibt Schwarz sehr wichtig - sowohl als 
Holz, als auch als Metall, Parsolglas oder in 
der Küchenfront. Neben diesen eleganten, 
dunklen Farben finden sich in diesem Jahr 
eine ganze Reihe ruhiger Pastellfarben, die 
wie Kreide anmuten und aufgrund ihrer na-
türlichen Ausstrahlung auch mit den dunk-
len Erd- und Aquatönen hervorragend zu 
kombinieren sind. Das führt zu aufregend 
neuen Wohnfarbkonzepten, die Fröhlichkeit 
und ebenso Zeitlosigkeit ausstrahlen. 
Homefarming in der Küche
Da wir uns im vergangenen Jahr mehr als 
sonst zu Hause versorgen mussten, sind 
das Kochen und das Backen so populär wie 
schon lange nicht mehr. Die Küche 2021 
zeichnet sich nicht nur durch das wohnliche 
Ambiente aus, in dem der Esstisch variabel 
ausziehbar ist und intelligente Aufbewah-
rungsmöglichkeiten bietet. Die angesagte 
Küche ist vor allen Dingen praktisch und 
möglichst autark. Homefarming - nicht nur 
mit Kräutern - ist ein großer Trend, der in 
den kommenden Jahren zunehmen wird. 
Dabei wird immer weniger Fleisch konsu-
miert. Im Vordergrund stehen eine gesunde 
Lebensweise und Ernährung. Gleichzeitig 
ist das gesunde Kochen auch ein smartes 
Thema, und der Kühlschrank empfiehlt ge-
sunde Gerichte mit den Zutaten, die noch 
vorhanden sind. Per Sprachsteuerung oder 
App lassen sich unter anderem Dunstab-
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Modulare Sofaprogramme lassen sich wandelnden Einrichtungsbedürfnissen 
schnell anpassen.
Die Polstermöbel zeichnen sich durch 
hohen Komfort und eine Vielzahl von 
smarten Funktionen und Verstellmöglich-
keiten aus. FOTO: VDM/KOINOR
zugshauben oder Geschirrspüler in Gang 
setzen oder die Beleuchtung steuern. Der 
Saugroboter im Küchensockel hilft, wieder 
Ordnung zu schaffen, ebenso wie die vielen 
neuen Innenausstattungen der modernen 
Küche. Im Trend liegen zudem dünne Ar-
beitsplatten und Fronten sowie supermatte 
Oberflächen.
Komfort und Erholung zu Hause
Die Polstermöbel zeichnen sich durch viel 
Komfort und Bedienfreundlichkeit aus. Sie 
sind hochflexibel in ihrer individuellen Ver-
stellbarkeit und weisen eine Vielzahl von 
elektrischen, auch smarten Funktionen auf. 
Dabei steht das Polstermöbel nicht zwin-
gend an der Wand, sondern macht auch von 
hinten eine gute Figur. Gleichzeitig werden 
immer mehr Funktionen zusätzlich integ-
riert, wie etwa Abstellflächen, Aufbewah-
rung, Licht oder auch Ladefunktionen für 
Tablet oder Handy. Die Sitzhöhen sind dem 
demografischen Wandel angepasst: Die 
Modelle 2021 sind schick und trotzdem für 
die ältere Generation bequem nutzbar. 
Im Schlafzimmer und im Badezimmer ist in 
diesem Jahr ebenfalls Erholung angesagt. 
Weiche Formen und Rundungen, florale 
und organisch inspirierte Muster auf öko-
logischen Textilien und viele Kissen machen 
das Schlafzimmer zur Hotelsuite. Smarte 
Funktionen unterstützen mit Memory Ef-
fekt die Liegeposition. Versteckte Fächer 
in der Schlafzimmereinrichtung schaffen 
Sicherheit gegen Diebstahl für Liebgewon-
nenes. Auch das Bad hat in diesem Jahr 
eine tragende Rolle beim Thema Wohl-
fühlen und Urlaub zu Hause. Grünpflanzen, 
Blau- und Grüntöne spielen eine wichtige 
Rolle, ebenso wie Retroelemente, Mosaike, 
historische Fliesenoptiken sowie Naturstei-
ne. Warme Metallfarben an den Armaturen, 
etwa Gold und Kupfer, oder alternativ auch 
schwarze Akzente rücken stärker in den 
Fokus. Auch Massivholz kommt 2021 zu-
nehmend im Badezimmer zum Einsatz – mit 
seiner ausdrucksstarken Haptik. Gleichzei-
tig ist der Spiegel online vernetzt und zeigt 
beim Zähneputzen bereits den Staubericht 
für später. 
Möbel Made in Germany 
Bei all dem umfangreichen Angebot kommt 
die deutsche Möbelindustrie dem Wunsch 
des Verbrauchers nach, eine Orientierung 
für ökologisches Einrichten zu geben. Ma-
terialien sollten über ein glaubwürdiges 
Zertifikat heute ihre Herkunft nachweisen 
können. Neben dem bekannten Ökotex-
Standard und den Holzzertifikaten FSC und 
PEFC gibt es das Klimapakt-Siegel der Deut-
schen Gütegemeinschaft Möbel (DGM), 
dessen Fundament die CO2-Bilanz eines 
Unternehmens bildet. Im August 2020 kam 
zudem auf Initiative des VDM das neue geo-
graphische RAL-Herkunftsgewährzeichen 
„Möbel Made in Germany“ heraus, das für 
langlebige Qualität, zeitloses Design und 
nachhaltige Produktion bis hin zu kurzen 
Lieferwegen steht. Knapp 50 Möbelher-
steller haben sich bislang mit ihren Möbel-
programmen für den neuen Herkunftsnach-
weis zertifiziert.  
 VDM 
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In vielen Badezimmern finden sich Mate-
rialien wie Keramik, Glas und Metall, die 
wasserfest sind, auf manch einen Betrach-
ter allerdings kühl wirken. „Mit warmen 
Farbtönen und Fliesen in Holzoptik lässt 
sich dem zwar entgegensteuern, doch so 
warm wie das echte Naturmaterial Holz 
fühlt sich das trotzdem nicht an“, weiß Ulf 
Thielemeyer, Geschäftsführer des gleich-
namigen Möbelherstellers, und Mitglied 
der Initiative Pro Massivholz. Sein Tipp: 
„Massivholzmöbel sind nicht nur im Wohn-
zimmer, sondern auch im Badezimmer die 
beste Wahl für spürbare Wärme und Wohl-
befinden.“
Die natürlichen Strukturen und Farben von 
Holz strahlen eine Wärme aus, die jeder ob-
jektiv fühlen kann. Denn Holz ist ein schwa-
cher Wärmeleiter, der die Körperwärme bei 
Berührungen zurückgibt. Genau dies löst 
ein spürbares Wärmegefühl aus – und ge-
rade im Badezimmer ist Wärme schließlich 
gefragt. Für viele Menschen soll das Bad 
heute ein Ort der Entspannung sein und 
eher einer Wellness-Oase gleichen denn 
einem funktionalen Waschraum. Massiv-
holzmöbel sind hier die passende Lösung 
für optische und haptische Wärme. Zumal 
sie dank natürlicher Materialkompetenz 
und hochwertiger Verarbeitung etwaige 
Belastungen durch hohe Luftfeuchtigkeit, 
Spritzwasser & Co. problemlos bewältigen.
Weitere Vorteile von  
Massivholzmöbeln
Von Natur aus ist Holz hygroskopisch – das 
heißt, es nimmt bei hoher Luftfeuchtigkeit 
Wasser in sich auf und gibt es bei Trocken-
heit wieder an die Umgebung ab. Durch die 
offenporige Oberfläche der Massivholz-
möbel können diese also auch in Räumen 
mit hoher Feuchtigkeit, wie dem Badezim-
mer und der Küche, problemlos eingesetzt 
werden. Eine gute Figur machen die Möbel 
auch gemeinsam mit anderen Materialien. 
Beispielsweise gibt es Massivholzschrän-
ke für das Badezimmer mit Metallgriffen 
oder Waschtische aus massivem Holz mit 
Aufsatzwaschbecken aus Keramik oder Mi-
neralstein. Optisch und funktional wissen 
die Materialkombinationen zu überzeugen. 
„ Jeder Werkstoff bringt seine ganz eigenen 
Vorteile im Badezimmer ein. Das Natur-
Wohnen Bad
Dank auffälliger Maserungen und besonderer Oberflächenbehandlungen lässt sich noch mehr aus dem Naturmaterial Holz herausholen.
Massivholzmöbel gibt’s  
auch fürs Badezimmer












 Haus & Markt 04/2021 9
material Holz sollte dabei mit seiner Wärme 
und Gemütlichkeit nicht vergessen werden“, 
so Ulf Thielemeyer, der ebenso wie seine 
Mitstreiter der Initiative Pro Massivholz eine 
große Produktvielfalt aus dem natürlichen 
Werkstoff herauszuholen vermag: Auffällige 
Maserungen und besondere Oberflächenbe-
handlungen, Inszenierungen mit Lichtbän-
dern und anderen Leuchtmodulen setzen 
die Möbel im Badezimmer, aber auch in den 
anderen Wohnräumen, ins richtige Licht und 
bringen die Natur an jedem Tag in die Woh-
nung – und auch ins Badezimmer.
Mehr Informationen über Massivholzmöbel 
gibt es unter www.pro-massivholz.de. 
 
  IPM/RS 
Metallgriffe an den Möbeln und Waschbecken aus 
Keramik lassen sich hervorragend mit Massivholz 
kombinieren.
Lichtbänder mit indirekter Beleuchtung können  
die massiven Badezimmermöbel ins richtige 
Licht setzen.
Massivholzmöbel gibt’s  
auch fürs Badezimmer
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Ob beim Kochen, bei der Playlist oder der Ausstattung der eigenen 
vier Wände – was der eine schön findet, muss dem anderen noch 
lange nicht gefallen. Zum Glück kommt in vielen Bereichen unseres 
Lebens das Angebot einem Schlaraffenland gleich und man schlägt 
meist dort zu, wo sich Geschmack und Portemonnaie einig sind. 
Doch wie sieht es bei Anschaffungen rund ums Eigenheim aus? 
Da muss man hier und da schon in die Trickkiste greifen, um eine 
individuelle Lösung fernab des Mainstreams zu bekommen, oder? 
Nicht unbedingt: Auf eine maßgeschneiderte Beschattungslösung 
z. B. müssen wir keinesfalls verzichten!
Ob direkt beim Bau eingeplant oder nachträglich angebracht – um 
ihre Funktionen im vollen Umfang zu entfalten, müssen Rollläden 
vor allem eines: exakt passen. Nicht immer ist es leicht, die geeig-
nete Variante für die eigenen Fenster ausfindig zu machen. Denn 
entweder haut uns das „08/15-Modell“ in Sachen Optik nicht vom 
Hocker oder aber es gibt schlicht kein Standard-Rollo für die Fenster-
formen des Hauses. Die Lösung kommt aus dem Schwarzwald, ge-
nauer gesagt vom Rollladen-Profi Schanz. Die Aluminium- Rollläden 
Renovieren Rollläden 
Spitz zulaufende Fensterformate? Dank der maßgefertigten Schanz-Rollläden muss man deswegen noch lange nicht auf eine hochwertige 
Beschattung verzichten.
Aluminium-Rollläden von Schanz lassen sich in jeder RAL-Farbe herstellen 
und gleichen sich so optisch dem Look der Fassade an.
Individuell gefertigte Aluminium-
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Hochwertige Rollläden sehen nicht nur gut aus und halten  
Sonnenwärme und -licht draußen, sie helfen auch, Energiekosten 
einzusparen – sommers wie winters.
Klima und Schutz  
für Ihre Familie 
nach Maß
Schanz Rollladensysteme GmbH 







„made in Germany“ werden nach Maß gefertigt und er-
lauben auch eine Produktion von außergewöhnlichen 
Formaten. Spitz zulaufend, halbrund, rund oder stern-
förmig? Alles kein Problem! Weiterhin können die Be-
schattungshelfer in quasi jeder RAL-Farbe hergestellt 
werden, sodass sie sich ohne Probleme entweder dem 
Look der Hausfassade angleichen oder sich als „Eye-
catcher“ von ihr abheben. So oder so, jede Variante 
schirmt zuverlässig vor hellem Sonnenlicht ab und ver-
meidet blendende Reflexionen auf TV, PC & Co. Auch 
Geräusche oder neugierige Blicke von draußen haben 
es schwer, die Privatsphäre im Inneren in Mitleiden-
schaft zu ziehen, und selbst Langfinger schrecken 
häufiger zurück, wenn Fenster mit den robusten, de-
signstarken Lösungen versehen sind. Noch dazu ha-
ben die Rollläden einen positiven Einfluss auf unseren 
Energiebedarf. Denn zum einen bildet sich im Winter 
zwischen der Verglasung und dem geschlossenen Roll-
ladenpanzer eine dämmende Luftschicht, die hilft, die 
Heizwärme im Raum und somit die Kosten im Rahmen 
zu halten. Zum anderen reflektieren die Rollläden im 
Sommer die eintreffenden Sonnenstrahlen direkt. Die 
Wärme gelangt nicht über die Maßen hinein und die Kli-
maanlage bleibt aus. 
Mehr unter www.homeplaza.de oder direkt beim 
Hersteller unter www.rollladen.de. 
 EPR 








Der architektonische Trend zu kubischen 
und eckigen Bauformen erfordert Verschat-
tungen, die perfekt zum modernen Design 
passen. Warema baut daher sein Angebot 
an eckig gestalteten Markisen aus und führt 
die neue Pergola-Markise Perea P20 ein. 
Zudem stehen ab 2021 auch die Wintergar-
ten-Markisen Climara W10 und W20 optio-
nal mit eckigen Blenden zur Auswahl.
Zu den besonders stark nachgefragten Out-
door Living Produkten von Warema gehören 
die Terrassen-Markisen Terrea K50 und K70 
mit ihren eckigen Kassetten. Sie erfüllen 
den Anspruch an ein gesamtheitlich puris-
tisches, geradliniges Design. Um das Sorti-
ment an kubischen Sonnenschutzlösungen 
zu vervollständigen, bietet Warema jetzt die 
neue Pergola-Markise Perea P20 an. Mit neu 
designter eckiger Blende, Pfostenanbindung 
und entsprechendem Verstärkungsprofil er-
gibt sich ein stimmiges Gesamtbild, das sich 
harmonisch in eine würfelförmig gestaltete 
Architektur einfügt. Die Markise verschattet 
eine Fläche von bis zu 30 Quadratmetern 
und verbindet modernes Design mit be-
währter secudrive® Technologie. So ist das 
Tuch optimal gespannt und sorgt für eine 
hohe Funktionssicherheit und attraktive 
Optik. Als zusätzliche Ausstattung sind eine 
in die Führungsschiene eingebaute LED-Be-
leuchtung, eine integrierte Steuerung und 
eine eckige Abdeckung der Grundplatten 
der Pfosten möglich.
Seine Wintergarten-Markisen ergänzt Wa-
rema ebenfalls um kubische Varianten. 
Climara W10 und W20 bietet der Sonnen-
schutzexperte ab Frühjahr 2021 optional 
mit eckigen Blenden an. Sie setzen moder-
ne Akzente in einem designorientierten Um-
feld. Und auch ein neues Verstärkungsprofil 
für Markisen ist in eckiger Variante erhält-
lich. Es zeichnet sich durch seine geringen 
Maße von nur 50 x 50 mm aus. 
Mit der Erweiterung seines Markisenpro-
gramms um kubische Designvarianten bie-
tet Warema Endkunden und Architekten 
attraktive Produkte, die bestens zur zeitlos 
eleganten Formensprache ihres Hauses pas-
sen.
Warema Sonnenschutzlösungen zeichnen 
sich durch eine hohe Qualität aus, die jah-
relange Funktionalität, Zuverlässigkeit und 
Freude am Sonnenschutz sicherstellt. Das 
Unternehmen, das seine beliebten Outdoor 
Living Produkte in Deutschland entwickelt 
und produziert, hat jetzt für diese eine 
kostenfreie 5 Jahre Herstellergarantie ein-
geführt. Auf diese können sich die Kunden 
hundertprozentig verlassen. Sie umfasst 
auch nach Ablauf der gesetzlichen Gewähr-
leistungsfrist von zwei Jahren im Garantie-
fall Reparaturen am gesamten Produkt - in-
klusive Motor, Zubehör und Steuerung. Die 
5 Jahre Herstellergarantie gilt für Terrassen-
Markisen, Seiten-Markisen, Wintergarten-
Markisen, Pergola-Markisen, Sonnensegel 
und Lamellendächer von Warema ab Be-
stelldatum 1. März 2021. 






Neue Warema Pergola-Markise P20
Renovieren Sonnenschutz
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Einfach smart:  
Die Sonne mit dem Router reinlassen
Becker BoxCTRL-Antriebe sind die smarte 
Lösung für automatisierte Rollläden. Ab 
sofort kann das gesamte Rollladensystem 
im eigenen Haus einfach über die FRITZ!Box 
gesteuert werden. Dieser vielseitige Router 
von AVM ist bereits in vielen Haushalten im 
Einsatz. Der Clou: Eine sonst übliche, sepa-
rate Basisstation für Smart Home-Produkte, 
die eine eigene Investition darstellt und zu-
dem Strom und Platz verbraucht, wird dank 
BoxCTRL nicht mehr benötigt.
Volle Kontrolle, mehr Flexibilität
BoxCTRL nutzt den speziell für Smart Home-
Anwendungen entwickelten DECT ULE HAN 
FUN-Standard, um sich mit der FRITZ!Box zu 
verbinden und die Steuerung des Rollladen-
antriebs zu ermöglichen. Da das HAN FUN-
Protokoll auch in vielen weiteren Smart 
Home-Produkten von AVM und anderen 
Herstellern zum Einsatz kommt, lässt sich 
die passende FRITZ!Box nach und nach zur 
smarten und kompatiblen Steuerungszent-
rale für die Hausautomation ausbauen.
Die Bedienung der Rollläden gestaltet 
sich durch BoxCTRL besonders flexibel. So 
können Rollläden nicht nur über den Rech-
ner oder über mobile Endgeräte mit der 
FRITZ!App Smart Home von AVM gesteu-
ert werden, sondern auch über optionale 
Wand- oder Tischsender. Die Funktaster 
FRITZ!DECT 400 und 440 machen es mög-
lich und bieten in der Komfort-Variante die 
Möglichkeit, bis zu vier Tasten frei zu kon-
figurieren und bis zu sechs Antriebe mit ei-
nem Taster zu steuern. Natürlich kann auch 
ein Mix aus Antrieben und anderen Smart 
Home-Geräten mit dem Taster bedient wer-
den. Darüber hinaus ist auch die Steuerung 
per FRITZ!Fon möglich.
Die Leistung von Becker:  
smart gemacht
Zusätzlich zur smarten FRITZ!Box-Integ-
ration hat das BoxCTRL-System weitere 
Qualitätsfeatures zu bieten, die Becker 
nicht umsonst zur bewährten Marke für 
Rollladenantriebe machen. So hat das Roll-
laden-System eine längere Lebensdauer 
dank dynamischer Drehmomentanpassung 
und sorgt mit dem Sanftanschlag in der 
oberen Endlage für ein schonendes und 
geräuscharmes Anschlagen der Rollläden. 
Mit dabei ist ebenfalls die sensible Hinder-
niserkennung, die die Antriebe von Becker 
besonders sicher macht. Das kinderleichte 
„One-button-learn-in“ und drahtlose Soft-
ware-Updates sind weitere Ausstattungs-
merkmale, die wieder einmal belegen, dass 
Kontrolle, Sicherheit und Komfort bei Be-
cker Hand in Hand gehen.
Höchstmaß an Flexibilität: Die BoxCTRL-Antriebe lassen sich entweder per Wand- oder Tischsender oder auf mobilen Endgeräten über  
die kostenlose FRITZ!App steuern.
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Anzeige
BoxCTRL als Do it yourself-Lösung
Einer der großen Vorteile von BoxCTRL: 
Heimwerker und DIY-Fans können mit ein 
wenig Geschick die Installation des Antriebs 
selbst durchführen. Sofern ein Rollladen-
kasten mit handelsüblichen 50er oder 60er-
Wellen und eine DECT-fähige FRITZ!Box (ab 
Betriebssystem FRITZ!OS 7.20) bereits im 
Haushalt vorhanden sind, lässt sich die In-
tegration von BoxCTRL einfach selbst vor-
nehmen.
Worauf Technik-Enthusiasten dabei achten 
müssen und wie der Einbau funktioniert, 
erklärt Becker Schritt für Schritt in den on-
line abrufbaren Video-Anleitungen der Be-
cker Academy, die auf www.box-ctrl.de zu 
sehen sind. Interessenten, die die Montage 
doch lieber dem zertifizierten Fachmann 
überlassen möchten, können auf der Web-
site im Rahmen der Händlersuche einen 
Monteur in der Nähe finden, der den Einbau 
gerne durchführt.
Die richtige Konfiguration macht 
es einfacher 
Ob in Eigenregie oder mit fachmännischer 
Hilfe: Mit BoxCTRL lassen sich fast alle 
Rollläden einfach automatisieren. Welche 
Produkt-Konfiguration für welchen Kasten 
geeignet ist und welches optionale Monta-
ge-Zubehör eventuell noch benötigt wird, 
können Interessierte ganz einfach auf der
Becker-Website „www.box-ctrl.de“ erfah-
ren. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
in nur wenigen Schritten das passende 
BoxCTRL-Set für smarte Rollläden zu finden.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.becker-antriebe.de 
 BECKER ANTRIEBE 
Im Komplettset erhalten Kunden den DECT-Rollladenantrieb bereits inklusive der geeigneten 
Wickelwelle sowie dem passenden Zubehör.
BoxCTRL sei Dank: Um Rollläden noch einfacher ins Smart Home einzubinden, liefert Becker ab 
sofort kompatible Antriebe zur FRITZ!Box als smarte Steuerzentrale.
Den Rollladen mit 
der FRITZ!Box steuern?
Mach es einfach mit:
Wie Sie Ihren Rollladen einfach auf- 
und umrüsten, erfahren Sie auf unserer 
Website oder beim Fachhändler in Ihrer 
Nähe. Alle Infos auf
www.box-ctrl.de



















Variabel zu verstellen und einfach in der Bedienung wirkt der Sonnenschutz stets optisch harmonisch und aufgeräumt.
Ob als Sonnenschutz in der Pergola oder im  
Terrassendach: Ein neues System schützt vor  
UV-Licht und sorgt für ein schönes Spiel aus  
Licht und Schatten.
Eine Pergola samt Markise bietet viel Raum 
für geschützte und genussvolle Auszeiten im 
Freien. Doch ein solches Projekt will gut gep-
lant sein und es gibt allerhand Fragen zu klä-
ren. Vom Laien zum Fachmann in wenigen 
Minuten – das ermöglicht ein innovatives 
Sonnenschutz-System. Die Webseiten-Be-
sucher werden so abgeholt, dass sie binnen 
Minuten Preise ermitteln können und wenig 
später alle Informationen zu Materialien, 
Montagearten und sonstigen Details vorlie-
gen haben. Ein Online-Konfigurator führt in 
detaillierten, bebilderten Instruktionen von 
Größe und Modell bis hin zur Farbauswahl 
Schritt für Schritt zum individuellen Wunsch-
produkt. Die digitale Allround-Beratung um-
fasst zudem einen kostenlosen Farbfächer, 
der uns direkt ins heimische Wohnzimmer 
geliefert wird. Sollten im Anschluss noch 
Fragen offen sein, schaffen nützliche PDF- 
und Videoanleitungen mit aufwändig aufbe-
reiteten Informationen zu Aufmaß, Monta-
geart und Bedienung Abhilfe. Neben besten 
UV-Werten und komfortabler Bedienung 
punkten die Sonnenschutzlösungen zudem 
mit einer zeitlos-eleganten, reduzierten 
Formensprache. Die hochwertigen „made 
in Germany“-Wolkenbahnen sind aus wet-
terfestem Acryl gefertigt und schützen die 
Terrasse zuverlässig vor Sonne, Regen und 
Feuchtigkeit. 
 HLC  
Qualität aus der Region:  
Markisen für Pergolen vereinen  
Wetterschutz, Design und Komfort
Textiles Terrassendach
Renovieren Sonnenschutz
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Qualität aus der Region:  
Markisen für Pergolen vereinen  
Wetterschutz, Design und Komfort
Transparente Überdachungen lassen na-
turgemäß viel Sonne durch. Die darunter 
liegenden Räume kommen in der Regel 
ohne zusätzliche Lichtquellen aus. Die 
Sonneneinstrahlung kann jedoch zu einer 
großen Hitzeentwicklung führen. Um die 
Einwirkung zu reduzieren und einen ausge-
wogenen Lichteinfall zu ermöglichen, wer-
den variable Beschattungselemente direkt 
unter den Dachplatten zwischen den Spar-
ren montiert. Sie bestehen aus einem war-
tungsfreien Aluminiumrahmen sowie einem 
Plisseestoff, der an der Oberseite mit einer 
UV-beständigen Beschichtung versehen ist 
und Licht und Wärme reflektiert. Somit wird 
die bei Sonneneinstrahlung entstehende 
Hitze unter der transparenten Überdachung 
deutlich reduziert. 
Beschattungselemente für Überdachungen
Angenehmer Schatten – dort, wo er wirklich gebraucht wird.
Der Trend, sein Zuhause zu verschönern, das sogenannte Homing,  
hält  ungebrochen an. Terrassen, Wintergärten und Pavillons spielen bei Hausbesit-
zern eine große Rolle. Sie erweitern den Innenraum ins Freie und bieten Schutz  
vor Witterungs einflüssen. Die Sonneneinstrahlung und Hitzeentwicklung ist jedoch  
gerade in den Sommermonaten enorm. Geeignete Möglichkeiten,  
um hochwertige Glasterrassendächer und Überdachungen  
aus PC-Stegplatten vor der intensiven Sonnen einstrahlung  
und einhergehenden Hitzestaus zu schützen, bieten  





















– die beste Lösung für Ihre 
Überdachung!
Beschattungselemente




Die Beschattungselemente lassen sich auf Wunsch an je-
der beliebigen Position arretieren. Das System funktioniert 
mittels Seilspannung und kann in der Längsrichtung mittels 
einer Zugstange komplett verschoben werden.
Da das Element zwischen den Balken montiert wird, ent-
steht eine nahezu flache Einheit, die der Überdachung ein 
ästhetisches Aussehen verleiht. Die Anbringung unterhalb 
der Dachplatten bietet darüber hinaus den Vorteil, dass die 
Elemente nicht der Witterung ausgesetzt sind und dauerhaft 
ihre Qualität behalten. Die Beschattungselemente sind in 
verschiedenen Rahmen- und Plisseefarben sowie Standard-
Breiten bis zu fünf Meter Länge erhältlich.
Mehr Informationen unter: 
www.wilkes.de
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Alleskönner am Fenster
Innenliegender Sonnenschutz
Sich zuhause wohlfühlen, ausruhen und 
entspannen und gleichzeitig Kraft für 
die Bewältigung neuer Aufgaben sam-
meln – diese Dinge gewinnen bei vielen 
Menschen immer mehr an Bedeutung. 
Die Fenster sind dabei ein wesentlicher 
Bestandteil, um die einzelnen Zimmer 
wohnlich und behaglich zu gestalten. 
Eine attraktive Fensterdekoration kann 
dabei den jeweiligen Verwendungs-
zweck und Einrichtungsstil der einzel-
nen Räume zusätzlich unterstreichen. 
Sonnenschutzlösungen für den Innenbe-
reich greifen diesen Ansatz auf und bieten 
vielseitige Möglichkeiten für sehr individu-
elle Fenstergestaltungen. Rollos, Plissees, 
Flächenvorhänge und Jalousien punkten 
mit einer vielfältigen Auswahl an verschie-
denen Designs und Farben und sichern 
so – ganz nach individuellem Geschmack 
– immer ein hohes Maß an Wohnlichkeit. 
Ganz egal, ob für das Dachfenster oder die 
Glasfront, ob für eine Terassentür oder Bal-
konverglasung: Als beliebter Blend- und 
Sichtschutz überzeugen Rollos, Plissees und 
Jalousien mit einer Vielfalt an Materialien, 
Designs, Farben und Mustern. So kann der 
Sonnenschutz ganz individuell je nach Ein-
richtungsstil bei der Raumgestaltung einge-
setzt werden. Aber sie schaffen eben nicht 
nur ein wohnliches Ambiente, sondern 
sperren auch neugierige Blicke und blen-
dende Sonnenstrahlen aus. Und nicht zu 
vergessen: Auch ein innenliegender Son-
nenschutz hilft, den Energiebedarf in den 
Räumen zu regulieren. In den Wintermona-
ten wirkt ein solcher Schutz zum Beispiel 
wärmedämmend durch das isolierende 
Luftpolster zwischen Fenster und Sonnen-
schutz. In den Sommermonaten wiede-
rum bremst er die Sonneneinstrahlung 
aus – die Innenräume sind somit kühler. 
Ein weiterer und oftmals entscheidender 
Vorteil des innenliegenden Sonnenschutzes 
ist durch die vergleichsweise einfache Pro-
duktmontage gegeben. Die Sicht- und Son-
nenschutzprodukte können je nach Modell 
an der Wand oder Decke, in der Fenster-
laibung aber auch direkt am Fensterflügel 
montiert werden.
Die im vogtländischen Falkenstein ansäs-
sige erfal GmbH & Co. KG hat sich in den 
zurückliegenden Jahrzehnten mit der Her-
stellung dieser Produkte eine beachtliche 
Marktposition in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und den Beneluxstaaten erar-
beitet. Alle im Unternehmen hergestellten, 
Plissees, Jalousien, Rollos, Lamellen- oder 
Flächenvorhänge werden millimetergenau 
und auftragsbezogen gefertigt. So entste-
hen jährlich tausende Individuallösungen. 
Ansprechpartner für Endverbraucher sind 
die regionalen Raumausstatter. Angefangen 
bei einer professionellen Kundenberatung 
bis hin zur gegebenenfalls gewünschten 
Montage der Sonnenschutzsysteme sind die 
Fachhändler ein sehr wichtiges Bindeglied 
zwischen Produzent und Endverbraucher. 
Die homepage der Firma erfal (www.erfal.
de) beinhaltet vielseitige Wohninspirati-
onen und Produktinformationen rund um 
das Thema Sicht- und Sonnenschutz. Das 
Internetportal beinhaltet zudem einen De-
signfinder und eine Suche nach Fachhänd-
lern in der jeweiligen Region. ERFAL  
Die extravagante Alternative zum Rollo ist das Doppelrollo - ein wahrer Verwandlungskünstler am Fenster. Abwechselnd blickdicht bzw. transparent gewebte 
Streifen charakterisieren den exklusiven Stoffbehang. Dieser wird über ein zylindrisches Unterprofil umgelenkt und rollt doppellagig vor der Fensterfront auf 
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Rollos zählen zu den Klassikern unter den Sicht- und Sonnenschutzprodukten. 
Eine Rolloanlage besteht aus einem rechteckigen Stoff, der auf eine Welle ge-
wickelt ist. Mit Hilfe verschiedener Bedienvarianten lässt sich der Rollostoff leicht 
von der Welle abrollen und auf die gewünschte Höhe positionieren. Erleben Sie 
die Vielfalt an Modellen und Möglichkeiten des Rollos von erfal und profitieren 
Sie von flächiger Lichtregulierung und hohem Bedienkomfort. Durch eine große 
Auswahl an Farben, Mustern, Geweben und Volants setzen Sie in Ihren Räumen 
wirkungsvolle Akzente. 
Jalousien aus Aluminium oder Holz sind beliebte Klassiker im Sicht- und Sonnen-
schutz. Horizontal angeordneten Lamellen, durch Schnüre oder Leiterbänder ver-
bunden, sind beweglich und lassen sich beliebig schwenken. Dadurch wird das Maß 
an Durchblick und Lichteinfall stufenlos gesteuert. Eine Jalousie lässt sich ebenso 
komplett zusammenschieben und gibt das Fenster frei.
Flächenvorhänge sind besonders als Sicht- und Sonnenschutzlösung für große 
Fensterfronten und Glasflächen in modernen Wohnräumen und Büros konzipiert und 
lassen sich darüber hinaus auch als Raumteiler einsetzen. Die charakteristischen 
Stoffbahnen werden an Paneelwagen befestigt. Ein zumeist mehrläufiges Schienen-
system ermöglicht eine horizontale Verschiebung der einzelnen Paneelbehänge. Sie 
lassen sich flexibel seitlich verschieben, hintereinander positionieren und können 
bei Bedarf die ganze oder nur Teile der Fensterfläche bedecken.
Plissees gehören zu den beliebtesten Modellen unter den Sonnenschutzproduk-
ten, da sie sehr vielseitig einsetzbar sind. Eine Plisseeanlage besteht aus einer 
speziellen Sonnenschutztextilie mit eingearbeiteten, dauerhaften Falten. Diese 
kann wie eine Ziehharmonika auf ein schmales Paket zusammengeschoben 
werden oder auseinandergezogen das Fenster teilweise oder vollständig be-
decken. Der Stoff ist dabei oben und unten an schmalen Schienen befestigt und 
wird mittels einer speziellen Schnurtechnik geführt. Die maßgefertigten Anlagen 
lassen sich stufenlos am Fenster positionieren und leicht bedienen.
www.erfal.de
Räume neu erleben
Frische Luft in den Räumen 




für Ihre Fenster, Türen 
und Dachfenster.
•  maßgenau
•  individuell 
•  langlebig
Anzeige












Ist die Heizung 20 Jahre oder älter, rechnet sich eine Modernisierung oftmals Wer seine alte Heizung mit Öl-Brennwerttechnik modernisiert, kann seinen 
Tank weiter nutzen – oder auch wegen des geringeren Verbrauches auf ein 
kleineres Modell umsteigen.
Energiekosten senken, Wohngefühl und 
Komfort steigern – das sind für die meisten 
Hauseigentümer die Ziele einer Modernisie-
rung. Eine Möglichkeit, die eigene Strom- 
und Wärmeversorgung schnell und ver-
gleichsweise kosteneffizient zu verbessern, 
ist zum Beispiel der Einbau eines Hybridsys-
tems aus moderner Brennwerttechnik und 
einer Solaranlage. Wer vor der Modernisie-
rung auf Heizöl gesetzt hat, kann diesem 
Energieträger auch weiterhin vertrauen. 
Denn: Im Vergleich mit gängigen anderen 
Systemen schneidet ein Öl-Hybridsystem 
sowohl bei den laufenden Kosten als auch 
in Sachen Klimaschutz sehr gut ab. Das ist 
das Ergebnis einer Vergleichsrechnung des 
Instituts für Wärme und Mobilität (IWO).
Moderne Öl-Brennwertheizungen sind 
besser als ihr Ruf: Sie reduzieren den En-
ergieverbrauch im Vergleich zu veralteten 
Vorgängern deutlich. Und noch mehr, wenn 
zusätzlich erneuerbare Energien wie eben 
Solaranlagen eingebunden werden. Die Aus-
sicht auf zukünftige, treibhausgasreduzierte 
Energieträger machen Öl-Brennwertgeräte 
zu einer zukunftssicheren Investition. „Die-
se neuen Fuels können dem herkömmlichen 
Heizöl problemlos beigemischt werden und 
es zukünftig komplett ersetzen – und das 
mit der heute aktuellen Ölheizungstechnik“, 
sagt IWO-Geschäftsführer Adrian Willig.
Eine lohnenswerte Investition 
In der Vergleichsrechnung des IWO wird die 
Wärmeversorgung eines beispielhaft ge-
wählten 150 Quadratmeter großen Einfa-
milienhauses mit einer veralteten Heizung 
modernisiert. Berechnet wurden jeweils die 
einmaligen Investitionskosten und die lau-
fenden, jährlichen Kosten für Wärme und 
Strom. Wird nun die alte Wärmeversorgung 
durch eine neue Öl-Brennwertheizung er-
setzt, sind einmalige Investitionen von rund 
11.400 Euro nötig. Die laufenden Kosten lie-
gen dann bei rund 2.800 Euro.
Wird die veraltete Ölheizung von einer 
Gas-Brennwertheizung ersetzt, liegen die 
einmaligen Investitionen schon bei 13.000 
Euro. Und mit 24.850 Euro muss derjenige 
rechnen, der sich eine Strom-Wärmepumpe 
einbaut. Dann steigen auch die laufenden 
Kosten, da sich der Strombedarf bei dieser 
Lösung erhöht: rund 3.700 Euro pro Jahr 
sind dann fällig. Am teuersten ist im Ver-
gleich der Einbau eines Holzpellet-Kessels, 
der mit 28.200 Euro zu Buche schlägt.
Öl-Brennwertheizung und  
Erneuerbare –  
eine gute Kombination 
Die geringsten Energiekosten entstehen, 
wenn die moderne Öl-Brennwertheizung 
mit erneuerbarer Energie kombiniert wird: 
Rund 2.700 Euro fallen jährlich für die Wär-
meversorgung an, wenn im Beispielhaus 
ein Hybridsystem aus Heizöl und Solarther-
mie zum Einsatz kommt.




Heizöl und Erneuerbare –  
eine gute Kombination
Effizienz steigern und Geld sparen
Modernisierungsvarianten im Kostenvergleich
Energie Heizung






Wenn die Tankfüllung länger reicht: Mit Öl-Brennwerttechnik sparen Haus-
eigentümer Energiekosten und CO2 ein.
Nach 2025 müssen neue Öl-Brennwertheizungen mit erneuerbaren Energien 
gekoppelt werden – Solaranlagen sind da eine Lösung.
Wer ein Gebäude mit Ölheizung besitzt, 
sollte sich mit den aktuellen Rahmenbe-
dingungen vertraut machen. Die ergeben 
sich aus dem neuen Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) und der jüngst in Kraft getretenen 
CO2- Bepreisung. Das Institut für Wärme und 
Mobilität (IWO) hat wichtige Punkte zusam-
mengefasst.
Das Wichtigste zuerst: Ölheizungen dürfen 
weiter betrieben und auch modernisiert 
werden. Bis einschließlich 2025 können 
bestehende Heizkessel wie gewohnt gegen 
moderne Öl-Brennwertgeräte ausgetauscht 
werden. Nur für Hausbesitzer in Baden-
Württemberg und Hamburg gelten landes-
spezifische Regeln. 
Ölheizungen: Einbau auch nach 
2025 möglich
Hauseigentümer, die nach 2025 eine neue 
Ölheizung einbauen wollen, müssen zusätz-
lich auf erneuerbare Energien, wie zum Bei-
spiel Solaranlagen, setzen. Der Einbau einer 
Ölheizung allein ist allerdings auch erlaubt. 
Nämlich dann, wenn kein Gas- oder Fern-
wärmenetz vorhanden ist, und keine er-
neuerbaren Energien anteilig eingebunden 
werden können. Ist die Ölheizung bereits 
mit einer Solaranlage kombiniert, so kann 
jederzeit ein Kesseltausch durchgeführt 
werden, da das Gebäude bereits anteilig mit 
erneuerbaren Energien versorgt wird.
CO2-Bepreisung: Wenig  
Unterschiede zwischen Öl und Gas
Auf fossile Energieträger wie Erdgas, Flüs-
siggas und Heizöl, aber auch auf Kraftstoffe 
Benzin und Diesel wird seit 1. Januar 2021 
eine zusätzliche Abgabe – die sogenann-
te CO2-Bepreisung – erhoben. Sie soll dazu 
beitragen, dass insgesamt weniger solcher 
Kraft- und Brennstoffe verbraucht werden 
und die so verursachten Treibhausgasemis-
sionen sinken. Der CO2-Preis wird grund-
sätzlich auf alle fossilen Energieträger er-
hoben. Für 2021 beträgt dieser 25 Euro pro 
Tonne CO2. Für Hauseigentümer bedeutet 
das Mehrkosten von rund 0,75 Cent pro Kilo-
wattstunde beim Heizöl, rund 0,65 Cent pro 
Kilowattstunde beim Flüssiggas bzw. rund 
0,55 Cent pro Kilowattstunde beim Erdgas. 
Damit sind die Unterschiede zwischen den 
genannten Energieträgern eher gering und 
die Erhöhung liegt beim Heizöl etwa im Be-
reich der gewohnten Preisschwankungen.
Modernisierung lohnt sich 
Wer die CO2-Emissionen seines Eigenheims 
sowie die Brennstoffkosten weiter redu-
zieren möchte, sollte eine Modernisierung 
in Betracht ziehen. Für ölbeheizte Gebäu-
de ist dabei der Einbau eines modernen 
Öl-Brennwertgeräts oftmals die kosten-
günstigste Option. Die zusätzliche, direkte 
Einbindung erneuerbarer Energien, etwa 
in Form einer Solaranlage, hilft dabei, die 
CO2-Emissionen weiter zu verringern. Für 
den Einbau neuer Öl-Hybridanlagen gibt 
es weiterhin staatliche Fördergelder, fi-
nanziell unterstützt wird der Einbau der 
erneuerbaren Komponenten. Mit Hoch-
druck wird zudem an alternativen treib-
hausgasreduzierten beziehungsweise sogar 
-neutralen flüssigen Brennstoffen gear-
beitet. Solche „Future Fuels“ kommen 
auch schon in IWO-Modellvorhaben zum 
Einsatz. Modernisierer mit Öl-Brennwert-
technik können sich bereits jetzt an der 
IWO- Pilotinitiative „future:fuels@work“ 
beteiligen und haben die Chance auf eine 
Tankfüllung (maximal 2.000 Liter) treibh-
ausgasreduziertes Heizöl.
 IWO  
Ölheizungen: Neue Bestimmungen, kein Verbot
Gebäudeenergiegesetz und CO2-Preis
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Buderus ergänzt sein Produktportfolio mit 
dem Logano plus KBH192 um eine weitere 
Lösung zur Kombination konventioneller 
und regenerativer Energie. Das neue Gas-
Brennwert-Hybridsystem eignet sich vor 
allem für die Heizungsmodernisierung: 
Es besteht aus dem Gas-Brennwertkessel 
KB192, einem Hybridset mit einer Wärme-
pumpen-Außeneinheit sowie dem Hybrid-
manager HM200, der beide Komponenten 
effizient miteinander vernetzt. Ergänzt 
wird das System um einen Warmwasser-
speicher.
Das Gas-Brennwert-Hybridsystem ist 
in den beiden Leistungsgrößen 15 oder 
22 kW erhältlich und lässt sich bei Be-
darf auch auf Flüssiggas umbauen. Die 
Wärmepumpe erreicht 6,5 kW (A2/W35) 
beziehungsweise 5,4 kW (A-10/W35). 
Auch Anlagenbetreiber, die bereits einen 
Gas-Brennwertkessel Logano plus KB192 
installiert haben, können diesen dank der 
Buderus-Systemexpertise noch erwei-







Das neue Gas-Brennwert-Hybridsystem eignet sich vor allem für die Heizungsmodernisierung: Es besteht aus dem Gas-Brennwert-
kessel KB192, einem Hybridset mit einer Wärmepumpen-Außeneinheit sowie dem Hybridmanager HM200, der beide Komponenten 
effizient miteinander vernetzt. Das neue Gas-Brennwert-Hybridsystem eignet sich vor allem für die Heizungsmodernisierung: Es 
besteht aus dem Gas-Brennwertkessel KB192, einem Hybridset mit einer Wärmepumpen-Außeneinheit sowie dem Hybridmanager 
HM200, der beide Komponenten effizient miteinander vernetzt.
Neue Buderus Hybridlösung 
Logano plus KBH192  
vereint die Vorteile  
von Gas-Brennwertkessel  
und Wärmepumpe
Energie Hybridheizung
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Gutes Klima braucht Experten.
Gerade in der Wärmeversorgung von Gebäuden liegt ein enormes Potenzial für den Klimaschutz.
Wir als Systemexperten können das dank optimierter Systemlösungen voll ausschöpfen.
Mit Wärmepumpen und Hybridsystemen, die erneuerbare Energien nutzen und CO2 einsparen.




tern: Alle seit August 2020 produzierten 
Gas-Brennwertkessel Logano plus KB192 
sind „renewable ready“ – sie lassen sich 
nachträglich problemlos zur Hybridlösung 
KBH192 nachrüsten.
Vormontierte Komponenten – 
schnelle Installation
Für Heizungsinstallateure bietet die neue 
Hybridlösung gleich mehrere Vorteile: Sie 
können damit eine außen aufgestellte 
Wärmepumpe auch ohne Kälteschein in 
eine Gas-Brennwertanlage integrieren. 
Das Gas-Brennwert-Hybridsystem Logano 
plus KBH192 eignet sich außerdem sehr 
gut für den Austausch bodenstehender Öl- 
oder Gaskessel. Dazu trägt die kompakte 
Grundfläche bei – es wird nur annähernd 
so viel Platz benötigt wie bei älteren Öl- 
und Gasheizkesseln mit Warmwasser-
speicher. Viele Komponenten sind zudem 
vorkonfektioniert, was die Installation be-
schleunigt: So ist die benötigte Hybrid-Hy-
draulikgruppe mit Umwälzpumpe, Bypass-
rohr, Fühlern und weiteren Bestandteilen 
vormontiert im Lieferumfang enthalten. 
Der Fachmann muss diese nur noch auf 
der Rückseite des Gas-Brennwertkessels 
montieren und anschließen. Nützlich als 
Verkaufsargument gegenüber dem End-
kunden: Für das Hybridsystem ist kein 
Pufferspeicher erforderlich, das System 
wird auch ohne Puffer über das BAFA-För-
derprogramm „Heizen mit erneuerbaren 
Energien“ mit bis zu 40 Prozent der Brut-
to-Investitionskosten gefördert. Weitere 
Informationen gibt es unter www.bafa.de 
und www.buderus.de.
Gut regelbar:  
Anteil regenerativer Energie 
Anlagenbetreiber können flexibel zwi-
schen unterschiedlichen Regelungsstra-
tegien wählen und die Betriebsweise des 
Heizsystems ganz an ihre Vorlieben an-
passen. So lässt sich etwa abhängig von 
der Außentemperatur festlegen, wann die 
Wärmepumpe und wann der Gas-Brenn-
wertkessel die Wärme bereitstellt. Ein-
stellbar ist das komfortabel über die Be-
dieneinheit Logamatic RC310. 
Im Parallelbetrieb liefert die Wärmepumpe 
oberhalb des Bivalenzpunktes – der Au-
ßentemperatur, bei der die Wärmepumpe 
die Heizlast noch ohne zusätzlichen Wär-
meerzeuger oder ohne einen elektrischen 
Heizstab decken kann – allein die nötige 
Heizwärme. Unterhalb dieses Punktes 
schaltet sich der konventionelle Wärmeer-
zeuger hinzu und unterstützt die Wärme-
pumpe. Das Warmwasser wird unabhängig 
vom Bivalenzpunkt bereitet. Hier belädt 
die Wärmepumpe den Speicher, bis sie 
ihre optimale Vorlauftemperatur erreicht. 
Genügt das nicht, um den Speicher voll-
ständig zu laden, aktiviert sich zusätzlich 
der konventionelle Wärmeerzeuger.
Stellen Anlagenbetreiber oder Installateur 
über die Bedieneinheit dagegen den Alter-
nativbetrieb ein, deckt der Kessel im Heiz-
betrieb unterhalb des Bivalenzpunktes allein 
den Wärmebedarf. Auch beim Warmwasser 
übernimmt unterhalb dieses Punktes aus-
schließlich der Heizkessel. Als weitere Rege-
lungsstrategie lässt sich auch einstellen, dass 
die Wärmepumpe bevorzugt wird.
 BUDERUS 
Anzeige
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Holz ist eine der ältesten Wärmequellen 
des Menschen – und eine, die in den letz-
ten Jahrzehnten wieder in den Blickpunkt 
gerückt ist. Holz ist Deutschlands wich-
tigster nachwachsender Rohstoff. Strenge 
Nachhaltigkeits- und Klimaschutzvorgaben 
machen Holzheizungen zu einer umwelt-
bewussten Wärmequelle. Denn moderne 
Holzheizkessel, Pelletheizungen, Scheit-
holzvergaserkessel oder Hackschnitzelhei-
zungen verursachen wesentlich geringere 
Treibhausgas-Emissionen als etwa das Hei-
zen mit Erdgas, Heizöl oder einer Wärme-
pumpe. Regional gewonnenes Brennholz 
aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
und Holzpellets aus heimischer Produktion 
sind reichlich verfügbar und besitzen ein 
großes Ausbaupotenzial.
Heizung modernisieren mit  
finanzieller Förderung
Mit hohen Wirkungs- und Nutzungsgraden 
sowie geringen Schadstoffemissionen lei-
sten moderne Holzheizungen einen wich-
tigen Beitrag zur Schonung endlicher Res-
sourcen. Oft werden Wirkungsgrade von 
deutlich über 90 Prozent erreicht. Viele 
Hersteller bieten inzwischen auch Biomas-
seheizungen mit Brennwerttechnik und 
Staubabscheidern an. Der Bedienkomfort 
präsentiert sich ebenfalls in einem zeitge-
mäßen Gewand. Die bequeme Steuerung 
per Smartphone-App und die direkte Ein-
bindung in Smart-Home-Systeme ist heu-
te bei vielen Holzheizkesseln problemlos 
möglich. Der Umstieg auf das umweltver-
trägliche Heizen lohnt sich für Hauseigen-
tümer auch finanziell. Das Bundesamt für 
Innovative Holzheizkessel  
ermöglichen eine erneuerbare 
Energieversorgung
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Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördert die Errichtung und 
Nachrüstung mit 35 Prozent der förderfähigen Kosten. Beim Austausch 
einer alten Ölheizung oder im Neubau erhöht sich die Gesamtförde-
rung sogar auf 45 Prozent. Viele weitere Informationen hält etwa die 
Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe unter heizen.fnr.de bereit.
Wärmewende mit Holz im  
großen Maßstab
Zu einem verbesserten Klimaschutz trägt auch die Einrichtung kommu-
naler oder genossenschaftlicher Wärmenetze bei, die durch ein Holz-
heizkraftwerk versorgt werden. Diese Netze können zusätzlich große 
Solarthermieanlagen oder die Nutzung von Abwärme aus Biogas-
Blockheizkraftwerken und Gewerbebetrieben nutzen. In Bioenergie-
dörfern und Energiekommunen wird diese erneuerbare Energieversor-
gung schon heute gelebt. Doch lohnt sich das Heizen mit Holz auch für 
das eigene Zuhause? Wie viel Kohlendioxid kann eingespart werden? 
Mit dem Wärmekompass auf www.waermewende.de haben Sie die 
Möglichkeit, die Kosten Ihrer persönlichen Wärmewende verlässlich 
zu berechnen.
 DJD 































Anzeigenschluss für  
die Mai-Ausgabe: 23.04.2021  
nächster Erscheinungstermin: 03.05.2021
... für ein schöneres Zuhause
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Homeoffice im Grünen
Mein Büro heißt Garten:
Gerade während der wärmeren Tage des 
Jahres eine herrliche Abwechslung zum 
Büroalltag! Dabei reicht es nicht, einfach 
den Laptop nach draußen zu tragen. Damit 
der Garten zum produktiven Garden Office 
wird, braucht es deutlich mehr. 
1. Schöner Sonnenschutz
Sonnenschein ist herrlich und hebt die Lau-
ne … es sei denn, er fällt auf den Laptop-
bildschirm. Dann ist Missmut vorprogram-
miert, weil einfach nichts mehr zu erkennen 
ist. Umso wichtiger, dass das Büro im Grü-
nen einen Sonnenschutz hat. 
„Je nach Gartenstil und Geschmack gibt es 
eine große Bandbreite an Möglichkeiten, 
um Blendeffekte zu verhindern – und die 
auch vor zu intensiver Sonnenstrahlung 
schützen“, erklärt Achim Kluge vom Bun-
desverband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau (BGL) e.V. „Das kann natür-
lich ein Baum oder auch eine üppig berank-
te Pergola sein, die auf natürliche Weise 
beschattet und – je nach Kletter- oder Rank-
pflanze – herrlich blüht und duftet. Ebenso 
kann ein intelligentes Terrassendach auf 
Knopfdruck oder automatisch via Sensoren 
immer für das richtige Ambiente zum effek-
tiven Arbeiten sorgen. Auch mit einem luf-
Das Garden Office muss nicht zwangsläufig hinter dem Haus sein, auch der Vorgarten bietet bei ausreichender Fläche gute Voraussetzungen. Noch wichtiger als 
hinter dem Haus: Ein dichter Sichtschutz, der neugierige Blicke abhält und Straßenlärm minimiert
Die Art, wie und wo wir arbeiten, hat sich im letzten Jahr stark verändert. Statt  
auf Großraumbüros wurde auf Minimalbesetzung vor Ort gesetzt. Das absolute  
Zauberwort lautete jedoch: „Homeoffice“. Wer kann, arbeitet seitdem von zu Hause 
aus. Glücklich, wer dort ein freies Zimmer zur Verfügung hat. Doch bei vielen heißt 
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tigen Sonnensegel oder einer ausfahrbaren 
Markise lassen sich schattige Bereiche im 
Garten schaffen, wo es sich auch an heißen 
Sommertagen klar denken lässt.“
2. Sicht- und Lärmschutz
Ein abwechslungsreich gestalteter Garten 
überrascht täglich neu. Es sprießt, flattert, 
zwitschert, zieht in den Bann, lockt die Kin-
der nach draußen und verleitet vielleicht 
sogar zum Small Talk mit dem Nachbarn. 
Das ist toll … solange man nicht arbeiten 
muss. Dann können die kleinen Ablen-
kungen des Alltags wichtige Zeit und Kon-
zentration rauben. Daher spielt auch Sicht-
schutz eine wesentliche Rolle. 
„Das perfekte Garden Office bietet genau 
den Grad an Privatsphäre und Ungestört-
heit, den es für ein effektives Arbeiten 
braucht. Das Gefühl von Freiheit, das einem 
der eigene Garten schenkt, darf dabei aber 
nicht zu kurz kommen“, so Achim Kluge 
vom BGL. „Daher raten wir zu einem wohl-
durchdachten Mix aus festen Materialien, 
wie Holz oder Stein, mit dichtwachsenden, 
hohen Gewächse. Hecken aus immergrünen 
Gehölzen bieten sich hier ebenso an wie 
große Gräser, Stauden, Spalierobst oder 
Kletterpflanzen, die an einem Rankgerüst 
emporwachsen.“ 
Die lebendigen Bürowände schützen üb-
rigens nicht nur vor Ablenkung und neu-
gierigen Blicken, sondern reduzieren auch 
störenden Lärm und bilden ganz nebenbei 
einen beneidenswerten Hintergrund für die 
nächste virtuelle Konferenz.
3. Sitzplatz mit Strom
Ein Garten ist genau der richtige Ort um 
Abzuschalten und zur Ruhe zu kommen. 
Dort möchten wir es uns gemütlich machen 
– auf einer Liege, in einem loungigen Ter-
rassenstuhl oder sogar einer Hängematte. 
Herrlich, in der Freizeit die Füße baumeln 
zu lassen! 
Während der Arbeit braucht es dagegen 
einen Platz, an dem man mit beiden Bei-
nen auf festem Boden steht und mit ge-
radem Rücken zu Werk gehen kann. Dafür 
ist – neben einem ergonomischen Stuhl und 
wackelfreiem Tisch – ein professionell an-
gelegter Grund aus Natursteinen, Kies oder 
Holzdielen zu empfehlen. Zugleich sind 
Stromquellen wesentlich, an die man den 
Laptop, das Handy oder den WLAN-Verstär-
ker anschließen kann. Zusätzliche Licht-
quellen ermöglichen sowohl ein frühes, 
als auch ein spätes Arbeiten. Idealerweise 
beauftragt man einen hierauf spezialisier-
ten Landschaftsgärtner. Dieser kann die 
optimale Beleuchtung perfekt in die Gar-
tengestaltung integrieren, ohne dabei zur 
„Lichtvermüllung“ beizutragen. 
So bietet der Garten perfekte Vorausset-
zungen für das Garden Office unter freiem 
Himmel ... und erhält zugleich einen Sitzbe-
reich, der auch in der Freizeit vielfältig ge-
nutzt werden kann – zum Beispiel für einen 
Brettspielabend mit den Kindern oder den 
Brunch am Wochenende im kleinen Kreis. 




Auch die Krone eines – oder mehrerer - Gehölze spendet wichtigen Schatten, 
sodass man auch bei Sonnenschein gute Sicht auf den Laptop hat und nicht 
ins Schwitzen kommt.
Die Terrasse, die während der Wochenenden und am Abend zum Beisammen-
sein mit der Familie einlädt, kann sich unter der Woche auch in ein Garden 
Office verwandeln, denn mit Sonnenschutz, Sichtschutz, Stromquellen und 
Licht bietet sie genau das, was es zum Arbeiten im Freien braucht.
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Extra Grillparty
Die Grill-Wiese in Leipzig-Meusdorf bietet für Grillbegeisterte und alle, 
die es lieben draußen zu kochen und zu grillen, die passenden Geräte 
und Möbel. Seit einigen Jahren hat sich der Trend entwickelt, nicht nur 
klassische Gas-, Holzkohle-, Elektro- und Keramikgrills im Garten, auf 
dem Balkon oder der Veranda zu nutzen, sondern diese Geräte auch 
mit den passenden Outdoormöbeln zu kombinieren. Damit ergeben sich 
völlig neue Möglichkeiten, das schönste Hobby der Welt noch zu per-
fektionieren und noch mehr zu genießen. 
Egal ob Gas- oder Keramikgrill im Einbauschrank, Induktionskochfeld, 
Kühlschrank, Spüle, Mülleimer und klassische Schränke; feststehend 
oder mobil auf Rollen, die Kombinationsmöglichkeiten sind nahezu un-
begrenzt.
Zum Repertoire der Grill-Wiese zählen etablierte und namenhafte Her-
steller, die mit jahrelanger Erfahrung und hochwertigsten Materialien 
und Geräten für jeden Geschmack und jede Größe die passende Außen-
küche bauen. Hierbei reichen die Möglichkeiten von einer Küchenzeile 
über mobile Koch- und Grill-Inseln bis zur kompletten Gestaltung des 
Küchenbereichs im heimischen Garten oder auf der Veranda. 
Mit Außenküchen ist das 
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Das Team der Grill-Wiese unterstützt seine Kunden von der ersten 
Idee über das Aufmaß und die Küchenplanung mit 3D-Onlineplanern 
und stellt die Traumküche individuell nach den Wünschen seiner Kun-
den zusammen. Selbstverständlich gehört auch die Lieferung und 
fachmännische Montage zum Servicepaket dazu. Durch die langjäh-
rige Erfahrung im Küchenbau und die Zusammenarbeit mit renom-
mierten Herstellern und Handwerksbetrieben aus der Region ent-
stehen so individuelle Außenküchenbereiche, die einfach nur Spaß 
machen. 
Die Beratung und Planung findet im Ladengeschäft in der Grill-Wiese 
statt, wo zahlreiche Ausstellungküchen zur Inspiration einladen. Das 
Team der Grill-Wiese um Inhaber Markus Ruben Wiese steht mit Rat 
und Tat zur Seite und verrät Tipps und Tricks, wie man neben klas-
sischen Grillgerichten auch außergewöhnliche Speisen zubereitet 
oder z.B. das perfekte Steak zaubert. 
Gegründet im Jahr 2017 hat sich die Grill-Wiese mittlerweile zum 
größten und schönsten Grill- und Außenküchenfachgeschäft der Re-
gion entwickelt und begeistert seine Kunden nicht nur mit erstklas-
siger Beratung und Service, sondern immer auch mit dem gewissen 
Extra an KnowHow rund ums Grillen und Kochen. Grillvorführungen 
und -kurse, in denen man seine Fähigkeiten am Grill erweitern kann 
und neue Inspirationen bekommt, runden das Angebot ab. Ein Besuch 
lohnt sich immer!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter:
www.grill-wiese.de
 GRILL-WIESE  
GRILL-WIESE
Der größte Fachhändler im 
Osten mit eigener Ausstellung! 
Wir sind Dein Ansprechpartner rund um 
Grillgeräte, Grillzubehör & Außenküchen!
Lass Dich von unseren Profis vor Ort oder 
telefonisch beraten!
 0341 - 33 20 33 77
 www.grill-wiese.de
      Lene-Voigt-Straße 1, 04289 Leipzig
Anzeige






Viele Gründe sprechen für den 
Einsatz von Holz bei der Dachauf-
stockung
Für solche Formen der Dachaufstockung 
sind Holzbausysteme bestens geeignet. 
Zudem ist der Einsatz von Holz aus nach-
haltiger Waldwirtschaft gut für die Um-
welt. In verantwortungsvoll bewirtschaf-
teten Wäldern wird nicht mehr geerntet 
als nachwächst. Hausbesitzer, denen der 
Klimaschutz am Herzen liegt, sollten auf 
Holz setzen. Denn während des Wachstums 
entzieht ein Baum der Atmosphäre große 
Mengen CO2 und speichert es in Form von 
Kohlenstoff. Jedes langlebige Holzprodukt 
verlängert diese Speicherwirkung. Trägt es 
außerdem das PEFC-Siegel, ist eine nach-
haltige Herkunft garantiert, weil unabhän-
gige Gutachter den Weg des Holzes vom 
Rohstoff bis zum Endprodukt zertifizieren 
und kontrollieren. Mehr Informationen 
gibt es unter www.pefc.de. Vorgefertigte 
Elemente in Holztafel- oder Holzrahmen-
bauweise haben deutlich weniger Gewicht 
als Aufbauten aus Stahlbeton. Die Arbeiten 
können meist ohne größere Eingriffe in 
die vorhandene Bausubstanz durchgeführt 
werden.
Eine Dachaufstockung mit vergleichsweise 
leichten Holzelementen ist oft auch dann 
möglich, wenn ursprünglich kein weiteres 
Geschoss geplant war. Um den in vielen 
Städten dringend benötigten Wohnraum zu 
schaffen, sind sogar Wohnungen auf Dis-
Holz aus nachhaltiger Waldwirtschaft 
für die Wohnraumerweiterung
Neuen Wohnraum gewinnen
Baugrund ist vor allem in den deutschen Großstädten und Ballungsgebieten Man-
gelware. Wo das kommunale Baurecht es zulässt, kann eine Dachaufstockung eine 
preisgünstige Möglichkeit sein, um neuen Wohnraum zu schaffen. Es fallen weder 
Grundstücks- noch Erschließungskosten an, meist können die zusätzlichen Räume an 
die vorhandene Haustechnik angeschlossen werden. Auch wer Schwierigkeiten mit 
einem undichten Flachdach hat, kann mit einer Gebäudeaufstockung das Problem 
lösen und sich zugleich weiteren Wohnraum sichern. Eine attraktive Zusatzoption ist 
eine Dachterrasse mit Aussicht.
Extra Hausbau
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Anzeige
0341-60 24 700
Mockauer Str. 47 ● 04357 Leipzig
www.leipziger-kistenfabrik.de
Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr ● Sa: 9.00 - 12.00 Uhr
Selbstverständlich schneiden wir Ihnen das gesamte Sortiment 
auch milimetergenau zu! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wir halten für Sie in unserem speziellen Holzfachmarkt ein 
umfangreiches Sortiment für Haus, Hof und Garten bereit:
• Kantholz, Latten, Schalung
• Konstruktionsvollholz gehobelt
• Glattkantenbretter 





countern und Supermärkten im Gespräch. Holzelemente werden wit-
terungsunabhängig im Fachbetrieb vorgefertigt. Das sichert eine hohe 
Qualität und verkürzt den eigentlichen Bauprozess oft auf 24 oder 48 
Stunden. In Holzbauweise können die neuen Wohnräume zudem hell 
und offen gestaltet werden. Fensteröffnungen lassen sich individuell 
positionieren, nicht-tragende Innenwände sorgen für Flexibilität bei 
der Aufteilung im Grundriss.
Holz als effektives Dämmmaterial
Holz hat von Natur aus eine geringe Wärmeleitfähigkeit und ist so-
mit per se ein wirkungsvolles Dämmmaterial gegen Winterkälte und 
Sommerhitze. Die vorhandene Fläche wird dabei besonders gut aus-
genutzt: Da die Dämmung in die Wand integriert ist, ermöglicht sie 
im Vergleich zu Gebäuden aus anderen Materialien eine fünf bis zehn 
Prozent größere Nutzfläche.  DJD 
32   Haus & Markt 04/2021
Bauherren schätzen den Komfort eines Bungalows in Holz-Fertigbauweise.
Menschen der Generation 50+ sind hinter 
Familien mit Kindern die zweitwichtigste 
Zielgruppe für Hausbauunternehmen. Laut 
Statistik des Bundesverbandes Deutscher 
Fertigbau (BDF) ist jeder vierte Bauherr 
älter als 50 Jahre. Aus einer Stadtwohnung 
oder einem zu groß gewordenen Haus 
möchten viele von ihnen in einen komfor-
tablen, altersgerechten Wohnsitz mit Gar-
ten und guter Anbindung an die Familie und 
Geschäfte umziehen. Ihr Traumhaus für die 
zweite Lebenshälfte ist in den meisten Fäl-
len ein Bungalow.
Das entscheidende Merkmal des Bunga-
lows ist, dass er nur eine Etage hat. Schlaf-
zimmer, Wellnessbad und weitere Räume 
befinden sich allesamt im Erdgeschoss. 
Treppen steigen mit und ohne Wäsche-
körbe, Getränkekisten oder ähnlichem ist 
Schnee von gestern. Stattdessen gibt es 
im Bungalow kurze, stufenlose Wege von 
einem zum anderen Zimmer, auf Wunsch 
extra breite Durchgänge und zusätzliche 
Bewegungsfreiheit beispielsweise im Ba-
dezimmer oder in der Küche. Das Herzstück 
der Wohnung ist der meist offene Wohnbe-
reich mit Essplatz, Couch und Küche. Große 
Fenster und Terrassentüren schaffen hier 
einen nahtlosen Übergang in den Garten. 
„Auf verhältnismäßig kleiner Fläche vereint 
der Bungalow alle individuellen Anforde-
rungen älterer, aber auch immer mehr jün-
gerer Bauherren an komfortables Wohnen“, 
sagt BDF-Sprecher Fabian Tews. 
Dass großer Komfort auch auf Grundflä-
chen weit unter 140 Quadratmetern sehr 
gut möglich ist, zeigen die modernen Bun-
galows der BDF-Unternehmen. Die Fer-
tighaus-Hersteller bieten Häuser in jeder 
Größe und jedem Baustil an, die der Kunde 
ganz nach seinen Vorstellungen wählen 
und bis ins Detail ausgestalten kann. Das 
Zauberwort dabei heißt „Konfigurieren“, 
also das Auswählen einer individuellen 
Ausstattung nach Wunsch. Das ist zeit-
gemäß und den Kunden vom Kauf eines 
Neuwagens oder neuen Computers bes-
tens bekannt. Es funktioniert auch bei Ge-
bäuden und verspricht auf dem Weg ins 
neue Eigenheim Komfort, gute Planbarkeit 
und die passenden Lösungen aus der Hand 
eines einzigen Vertragspartners. „Vor allem 
ältere Bauherren möchten sich den mona-
telangen Stress auf einer konventionellen 
Baustelle und unzählige Absprachen mit 
unterschiedlichen Gewerken ersparen. Sie 
möchten ihren Lebensmittelpunkt für die 
nächsten Jahre individuell konfigurieren 
und ihr Haus dann sicher und schlüsselfertig 
bauen lassen“, so Tews. Gerade deswegen 
seien moderne Holz-Fertighäuser auch bei 
der Generation 50+ sehr beliebt. 
An den Ruhestand denken viele ältere 
Bauherren allerdings noch lange nicht. Sie 
bleiben aktiv und berufstätig. Sie schätzen 
Komfort und lieben es, ihre besten Jahre in 
schöner Umgebung zu genießen. Sie wis-
sen, dass weniger Wohnfläche meist weni-
ger Hausarbeit bedeutet. Sie entscheiden 
sich für pflegeleichte, hochwertige Aus-
stattung und Einrichtung. Technikaffine 
Bauherren nutzen die modernen Möglich-
keiten einer Hausautomation für noch mehr 
Wohnkomfort sowie erhöhte Sicherheit. 
Wer sie wünscht oder benötigt, plant in sei-
nem Bungalow eine Platzreserve ein. Diese 
eignet sich etwa für ein Homeoffice, denn 
die räumliche Trennung zwischen Wohn- 
und Arbeitsbereich fördert eine gesunde 
Work-Life-Balance. Auch als Gästezimmer 
kann der zusätzliche Platz herhalten, wenn 
die Enkel einmal über Nacht bleiben. Und 
schließlich kann er eines Tages im Fall der 
Fälle als separates Zimmer für eine Pflege-
kraft dienen, die das Älterwerden in den 
eigenen vier Wänden unterstützt.













Ein Bungalow für die zweite Lebenshälfte
So konfigurieren ältere Bauherren ihr Traumhaus
Extra Bungalow
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Gerade bei älteren Menschen ist das Wohnen auf einer Ebene beliebt.
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... für ein schöneres Zuhause
Dipl.-Ing. (FH)
Raik Säbisch 
     www.vpb.de
Wer auf seinem eigenen Grundstück baut, ist Bauherr und für Haus 
und Grund verantwortlich. Nach Erfahrung des Verbands Privater Bau-
herren (VPB) entscheiden sich heute rund 90 Prozent der Bauherren 
für ein Schlüsselfertigobjekt. Das heißt, sie delegieren den Hausbau 
an einen Generalübernehmer (GÜ) oder einen Generalunternehmer 
(GU) und müssen diesem für die Bauzeit den Zutritt zum Grundstück ermöglichen, damit er 
dort arbeiten und seine vertraglichen Verpflichtungen erfüllen kann. Der Bauunternehmer hat 
auch ein Interesse daran, seine Leistung vor Vandalismus, Diebstahl und anderen Gefahren 
zu schützen. Auch dazu braucht er ein eingeschränktes Hausrecht. Nach Beobachtungen der 
Sachverständigen im Verband Privater Bauherren (VPB) schießen seit einiger Zeit manche 
Baufirmen aber über das Ziel hinaus: Sie hindern nicht nur ungebetene Gäste am Betreten der 
Baustelle, sondern auch die Bauherren selbst. Die Firmen lassen sich über die AGB im Vertrag 
das Hausrecht auf dem Grundstück der Bauherren für die Dauer der Bauzeit einräumen. „So 
eine AGB ist regelmäßig unwirksam, jedenfalls wenn Abschlagszahlungen vereinbart sind“, 
erläutert VPB-Vertrauensanwalt Holger Freitag, „denn damit haben die Bauherren keine 
Chance, den Baufortschritt regelmäßig vom unabhängigen Sachverständigen begutachten 
zu lassen – und bei festgestellten Mängeln entsprechende Beträge zurückzubehalten.“ Die 
Baufirma kontrolliert sich in diesen Fällen ausschließlich selbst. Und das geht nach VPB-
Erfahrung selten gut. Bauherren sollten sich auf solche Regelungen erst gar nicht einlassen. 
Sie und die von ihnen mit der Qualitätskontrolle beauftragten Sachverständigen brauchen 
jederzeit Zugang zur Baustelle.
Bauherren sollten sich Zugang 
zur eigenen Baustelle nicht  
verwehren lassen
Weitere Informationen beim Verband Privater Bauherren 
(VPB) e.V., Bundesbüro, Chausseestraße 8, 10115 Berlin,  
Fon: 030 2789010, Fax: 030 27890111, E-Mail: info@vpb.de 
Internet: www.vpb.de 
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Fliesenland Leipzig GmbH & Co. KG
Braunstr. 15  
04347 Leipzig
Gewerbegebiet Nord-Ost




SMP Solar Energy GmbH
Lützner Str. 90 bis 92  
04177 Leipzig




Grill-Wiese – BBQ Shop & Schule
Lene-Voigt-Straße 1 
04289 Leipzig
Hotline: 0171/239 87 41 
E-Mail: info@grill-wiese.de
www.grill-wiese.de
Schanz Rollladensysteme GmbH 
Forchenbusch 27
72226 Simmersfeld






Windhager Gebiet Sachsen  
Arnold Foitzik










Beratung & Verkauf / Montage & Service / Fachfi rma für Prüfung & Wartung













Hauptstraße 1 . 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61047 . Fax: 034261 61328
info@gottschlich-gmbh.de .  www.gottschlich-gmbh.de
Fentser
Stengel ● Fenster & Türen GmbH
Holzhausener Straße 8
04288 Leipzig














Aktionszeitraum: vom 25.6. bis 19.9.2020
Traumküche gesucht?
  7-Jahre-Garantie1 auf alle Küchenmöbel und Elektrogeräte
  Küche jetzt kaufen und erst in 1 Jahr bezahlen 2
  Auf Wunsch: attraktive Finanzierung
  Auf Wunsch: Versicherung bei Jobverlust 3
Garantiert sorglos!
Zum Beispiel mit:
1  Gratis für alle fr i ge lanten Küchen ab 5.998,- Euro. Im Rahmen der Bestimmungen der 7-Jahre-Garantie 
über die Garantie Datenbank 24 GmbH GmbH in 63303 Dreieich. Bestimmungen bei uns oder auf www.7- 
jahre-garantie.de/agb vorab sowie verbindlich vor Abschluss der 7-Jahre-Garantie. 
2  Das Angebot richtet sich an Volljährige mit regelmäßigem Wohnsitz in Deutschland, entsprechende Bonität 
vorausgesetzt. Ausführende Bank ist CRONBANK AG in 63303 Dreieich.  Vollständige Informationen vorab bei 
individueller Anfrage. Dies ist ein Angebot von Wohntrend Grünau GmbH, Brünner Straße 8b, 04209 Leipzig
3  Optional abschließbar. Es entstehen Gebühren und Kosten abhängig von abzusicherndem Betrag und Laufzeit. 
Ausführende Bank ist CRONBANK AG in 63303 Dreieich. Vollständige Informationen vorab bei  individueller 
Anfrage. Diese Aktion ist gültig vom 25.06.–19.09.2020 bei teilnehmenden Händlern. Dies ist ein Angebot der 
MHK Kueche.de GmbH; Frankfurter Straße 155; 63303 Dreieich; www.kueche.de
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Melle Gallhöfer Dach GmbH 
Niederlassung Landsberg
Zörbiger Straße 8  
06188 Landsberg/OT Gütz








Fenster • Türen • Rollladen • Innenausbau




Telefon: 0341/70 20 80
Fax: 0341/70 20 810
www.notarin-gruschwitz.de
Notar
Notare Zapf & Dr. Flache
Schreberstraße 13 
04109 Leipzig
Telefon: 0341/49 25 310




Notar Manuel Kahlisch  
Haydnstraße 21 
01309 Dresden 
Telefon: 0351/440 07 60 





















Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbeanzeigen
Leipzig: 0341 / 601 02 -38 | leipzig@hausundmarkt-mitte.de 
Dresden: 0341 / 601 02 -39 | dresden@hausundmarkt-mitte.de www.hausundmarkt-mitte.de
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